
Datenschutzinformationen für Geschäftspartner 

Wir, die REINBOLDROST GmbH & Co. KG (im Folgenden: „wir“), nehmen den Schutz der 

personenbezogenen Daten und deren vertrauliche Behandlung sehr ernst. Wir stellen Ihnen 

daher diese Informationen zur Verfügung, um über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung mit Ihnen bzw. Ihrem Arbeitgeber und die Ihnen 

zustehenden Rechte zu informieren. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 

ausschließlich im Rahmen der anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen des 

Datenschutzrechts, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung (nachfolgend „DSGVO“) 

und des Bundesdatenschutzgesetzes („BDSG“).  

1. Verantwortlicher  

REINBOLDROST GmbH & Co. KG 
Joseph-Beuys-Allee 6 
53113 Bonn 
+49 228 35018 0 
Kontakt: datenschutz@reinboldrost.de 

Sollten Sie Fragen oder Anregungen zum Datenschutz haben, können Sie sich gerne an uns 

wenden. 

2. Datenschutzbeauftragter 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie wie folgt: 

Dr. Gregor Scheja 
Scheja & Partners GmbH & Co. KG 
Adenauerallee 136 
53113 Bonn 
Deutschland 
Tel.: (+49) 0228-227 226 0 
Fax: (+49) 0228- 227 226 26 
https://www.scheja-partners.de/kontakt/kontakt.html 
www.scheja-partners.de  
 

3. Gegenstand des Datenschutzes 

Gegenstand des Datenschutzes sind personenbezogene Daten. Diese sind alle Informationen, 

die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (sog. betroffene Person) 

https://www.scheja-partners.de/kontakt/kontakt.html
http://www.scheja-partners.de/


beziehen. Hierunter fallen z.B. Angaben wie Name, postalische Adresse, E-Mail-Adresse oder 

Telefonnummer. 

4. Datenkategorien 

Im Rahmen der Geschäftsbeziehung mit Ihnen bzw. Ihrem Arbeitgeber verarbeiten wir nur die 

personenbezogenen Daten von Ihnen, die mit der Geschäftsbeziehung im Zusammenhang 

stehen. Dies können im Einzelnen sein: 

• Kontaktdaten: Vor- und Nachname, E-Mail-Adresse, ggfs. auch Anschrift und 
Telefonnummern 

• Daten zur Geschäftsbeziehung: Inhalte von Anfragen, Angeboten und Abrechnungen, 
Kommunikation im Rahmen der Geschäftsbeziehung, Dokumente 

• Vertragsdaten: Leistungs- und Produktbeschreibungen, Vertragsdokumente 
• Webmeetingdaten: Daten im Zusammenhang mit Webmeetings, wie beispielsweise 

Nutzerdaten, Audio- und Videodaten, Beiträge und von Ihnen während des Webmeetings 
geteilte Inhalte 

5. Zwecke, Rechtsgrundlagen und berechtigte Interessen 

5.1. Vorbereitung und Durchführung unserer Geschäftsbeziehung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten für die Vorbereitung und Durchführung der 

Geschäftsbeziehung. Der Umfang der Datenverarbeitung und die konkreten Zwecke hängen 

hierbei vom jeweiligen Vertrag ab und können insbesondere Folgendes umfassen: 

• die Vorbereitung und Durchführung eines Vertrages mit unserem Geschäftspartner 
• Kontaktaufnahme zu und Kommunikation mit Ansprechpartner/Kontaktpersonen 

unserer Geschäftspartner 
• die Erstellung und Bearbeitung von Angeboten 
• die Abwicklung der abgeschlossenen Verträge 
• die Betreuung und den Service vor, während und nach der Geschäftsbeziehung mit 

unserem Geschäftspartner 
• die Betretung und Abwicklung von Promotions 
• Sicherstellung des technischen Betriebs 
• Gewährleistung der Datensicherheit 
• Gewährleistung der Datenverfügbarkeit 
• Beseitigung von Fehlern und Störungen 
• Verhinderung von Straftaten 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Basis des Art. 6 Absatz 1 Buchstabe b) DSGVO, sofern eine 

Geschäftsbeziehung mit Ihnen persönlich besteht oder eingegangen werden soll. Sofern Sie 



hingegen für einen Dritten, insbesondere Ihren Arbeitgeber, handeln, erfolgt die 

Datenverarbeitung auf Basis des Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f) DSGVO, sofern dies mit Ihren 

Grundrechten und -freiheiten vereinbar ist. 

5.2. Erfüllung von rechtlichen Verpflichtungen 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten auch, um gesetzliche Verpflichtungen, denen wir 

unterliegen, einzuhalten. Diese können sich z.B. aus dem Handels-, dem Steuer-, dem  

Geldwäsche-, dem Finanz- oder dem Strafrecht ergeben. Die Zwecke der Verarbeitung ergeben 

sich dabei aus der jeweiligen gesetzlichen Verpflichtung; die Verarbeitung dient in diesen 

Fällen in der Regel dem Zweck, staatlichen Kontroll- und Auskunftspflichten nachzukommen. 

Die Datenverarbeitung erfolgt dabei auf Basis des Art. 6 Absatz 1 Buchstabe c) DSGVO. 

5.3. Durchführung von Webmeetings 

Im Rahmen der Durchführung von Video- und Audiokonferenzen verarbeiten wir Daten nur, um 

eine reibungslose Durchführung des Webmeetings zu ermöglichen. Webmeetings führen wir 

durch im Rahmen einer Vertragsbeziehung oder einer Vertragsanbahnung mit Ihnen (Art. 6 

Absatz 1 Buchstabe b) DSGVO), im Rahmen einer Geschäftsbeziehung mit dem Unternehmen, 

für das Sie tätig sind (Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f) DSGVO – Im Interesse der Durchführung 

gemeinsamer Projekte und sonstiger Geschäftsbeziehungen) oder soweit Sie uns im Einzelfall 

Ihre informierte Einwilligung hierzu erteilt haben (Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a) DSGVO). 

Soweit wir zur Teilnahme an Webmeetings Dienste von Microsoft in Anspruch nehmen, ist 

Microsoft für die Datenverarbeitung verantwortlich. Bezüglich der Verarbeitung 

personenbezogener Daten durch Microsoft verweisen wir auf deren 

Datenschutzhinweise: https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement.  

6. Empfänger 

Bei uns haben nur diejenigen Personen Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, die diesen 

für die unter Ziffer 5. genannten Zwecke benötigen. An externe Empfänger geben wir Ihre 

personenbezogenen Daten nur dann weiter, wenn dies zur Durchführung unserer 

Geschäftsbeziehung erforderlich ist oder eine andere gesetzliche Erlaubnis besteht. 

https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement


Externe Empfänger können sein: 

• Auftragsverarbeiter: Dienstleister, die wir für die Erbringung von Services einsetzen, 
beispielsweise in den Bereichen der technischen Infrastruktur und Wartung unserer IT-
Systeme. 

• Öffentliche Stellen: Behörden und staatliche Institutionen an die wir aus gesetzlich 
zwingenden Gründen personenbezogene Daten übermitteln müssen. 

• Private Stellen: Private Stellen, an die wir Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage 
einer Rechtsvorschrift übermitteln, beispielsweise Rechtsanwälte, Steuerberater sowie 
andere Unternehmen oder Stellen, die für die Vorbereitung und Durchführung der 
Geschäftsbeziehung kontaktiert werden. Bei Webmeetings können auch die Anbieter 
solcher Dienste sowie Teilnehmer der Meetings Empfänger sein. 

7. Drittlandübermittlung 

Wir bedienen uns im Rahmen von IT-Services und IT-Infrastruktur Dienstleistern, deren Sitz 

nicht in der Europäischen Union bzw. im Europäischen Wirtschaftsraum gelegen ist. Hierbei 

stellen wir außerhalb von gesetzlich erlaubten Ausnahmefällen vor der Übermittlung sicher, 

dass beim Empfänger entweder ein angemessenes Datenschutzniveau besteht oder geeignete 

Garantien vorliegen. Sie können eine Übersicht über die Empfänger in Drittländern und eine 

Kopie der geeigneten oder angemessenen Garantien anfragen. Bitte nutzen Sie hierfür die 

Angaben unter Ziff. 1.  

8. Löschfristen 

Die für die Geschäftsbeziehung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden nach 

Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht gelöscht, es sei denn, dass wir aufgrund von 

gesetzlichen Dokumentationspflichten zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind. In 

diesem Fall löschen wir Ihre personenbezogenen Daten nach Wegfall der gesetzlichen 

Verpflichtung. 

9. Pflicht zur Bereitstellung 

Sie sind nicht verpflichtet, uns personenbezogene Daten bereitzustellen. Allerdings ist je nach 

Einzelfall die Bereitstellung bestimmter personenbezogener Daten für die Vorbereitung und 

Durchführung einer Geschäftsbeziehung erforderlich. Wenn Sie uns diese personenbezogenen 

Daten nicht bereitstellen, kann es sein, dass wir keine Geschäftsbeziehung werden durchführen 

können. 



Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht: 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen eine Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten 

Widerspruch einzulegen, die auf Basis von Art. 6 Absatz 1 Buchstabe e) DSGVO 

(Aufgabenwahrnehmung im öffentlichen Interesse oder in Ausübung öffentlicher 

Gewalt) oder von Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f) DSGVO (Interessenabwägung) erfolgt; 

dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 

Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 

oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. 

 

10. Ihre Betroffenenrechte 

Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

• Eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende personenbezogene Daten 
verarbeiten; ist dies der Fall, haben Sie das Recht auf Auskunft zu dieser Verarbeitung 
(Art. 15 DSGVO). 

• Die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und 
Vervollständigung Sie betreffender unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO). 

• Die Löschung Sie betreffender personenbezogener Daten zu verlangen, u.a. wenn die 
Verarbeitung unrechtmäßig erfolgte oder nicht mehr erforderlich ist (Art. 17 DSGVO). 

• Die Einschränkung der Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zu 
verlangen, u.a. an Stelle einer Löschung der Daten (Art. 18 DSGVO). 

• Sie betreffende personenbezogene Daten, die Sie bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder an einen 
anderen Verantwortlichen zu übermitteln, sofern die Verarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren erfolgt und auf Ihrer Einwilligung oder einem Vertrag mit 
Ihnen beruht (Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO). 

• Eine uns erteilte Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen (Einwilligungswiderruf, Art. 7 
DSGVO). Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Widerruf bleibt davon 
unberührt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zur Geltendmachung Ihrer Betroffenenrechte können Sie sich jederzeit mit uns in Verbindung 

setzen. Nutzen Sie dazu bitte die oben unter Ziffer 1. genannten Kontaktdaten des 

Verantwortlichen. 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen 

Datenschutzrecht verstößt, können Sie zudem eine Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

einreichen, insbesondere in dem EU-Mitgliedstaat bzw. Bundesland Ihres gewöhnlichen 

Aufenthaltsortes, Arbeitsplatzes oder des Ortes des von Ihnen beanstandeten mutmaßlichen 

Verstoßes. 

Dies gilt auch für die für uns zuständige Aufsichtsbehörde: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2 - 4 
40213 Düsseldorf 
Tel.: 0211 / 38424 - 0 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 

11. Automatisierte Einzelentscheidung einschließlich Profiling 

Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling im Sinne des Art. 22 der 

DSGVO finden im Zusammenhang mit der Bewerbung bei uns nicht statt. 

 

Stand: 06/2025 

 


